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Brandaktuell

100 Freiwillige für die Feuerwehr Hünenberg
Die Feuerwehr Hünenberg ist
verantwortlich für die Sicher-
heit von nahezu 9000 Hünen-
bergern. In den letzten 40 Jah-
ren hat sich das ehemalige
Bauerndorf zu einer stattlichen
Gemeinde mit viel Infrastruktur
und einem grossen Gewerbege-
biet entwickelt.

PD/DJ - Mit der Gemeinde wuchs
auch die Feuerwehr und die Be-
hörde investierte viel in die Ausrüs-
tung und Ausbildung. Aktuelle Pro-
jekte sind Ausbau der EDV-Infra-
struktur, die Beschaffung der neuen
Brandschutz- und Dienstbekleidung
sowie die Schaffung einer Adjudan-
ten-Stelle.

100 ADF - fünf Meinungen
Fünf Angehörige der Feuerwehr
(ADF) Hünenberg wurden stellver-
tretend für die ganze Kompanie zu
ihrer Motivation befragt:

Haptm Patrick Studer
Ausbildung: Motorfahrer, Einsatz-
führung und vieles mehr

Patrick, du hast diesen Sommer
das Kommando der Feuerwehr Hü-
nenberg übernommen. Herzliche
Gratulation! Du wirst dich rund
600 Stunden im Jahr für die FW
Hünenberg engagieren – was hat
dich motiviert, ein so umfangrei-
ches und verantwortungsvolles
Amt zu übernehmen? Ich bin nun
seit zwölf Jahren bei der FW Hünen-
berg und verspüre eine grosse Ver-
bundenheit zu dieser Organisation.
Hier als oberster Chef etwas bewir-
ken zu dürfen, erfüllt mich mit Stolz
und Freude. Hünenberg ist stark
gewachsen, es wurde viel gebaut.
Dies hat auch dem FW-Kader sehr
viel Mehrarbeit gebracht. Können
all die Aufgaben noch in der Frei-
zeit erledigt werden? Nein, weil
auch viele Termine während des Ta-
ges anfallen. Zum Glück kennt mein
Arbeitgeber die Aufgaben eines

Kommandanten aus eigener Erfah-
rung und hat so grosses Verständ-
nis. Trotzdem musste ich mein Pen-
sum zugunsten der FW etwas re-
duzieren. Zudem kann ich auf die
volle Unterstützung meiner Partne-
rin und meiner Familie zählen, wo-
für ich sehr dankbar bin. Dein ein-
drücklichstes FW-Erlebnis? Das
war, als ich als junger Atemschütz-
ler zusammen mit meinem Trupp
in eine total verrauchte Wohnung
kam. Die Suche nach dem Brand-
herd im schwarzen Rauch und die
Gewissheit, sich dabei völlig auf
seine Kollegen verlassen zu kön-
nen, wird mir immer in Erinnerung
bleiben. Welchen Wunsch hast du
an deine Mannschaft? Sie sollen
weiterhin so motiviert bei den Übun-
gen und im Einsatz dabei sein. Die
Kameradschaft ist mir sehr wichtig
und soll auch in Zukunft gepflegt
werden.

Sdt Roman Schwerzmann
eingeteilt im zweiten Löschzug und
Pikett klein

Weshalb engagierst du dich in der
FW Hünenberg? Ich habe so eine
sinnvolle Freizeitbeschäftigung, die

nicht nur mir, sondern allen etwas
nützt. Die tolle Kameradschaft be-
einflusst mein Engagement natür-
lich positiv. Welches ist dein ein-
drücklichstes FW-Erlebnis? Mein
erster grosser Einsatz war beim
Hochwasser 2005. Man war fast
hilflos gegenüber den Wassermas-
sen und ich spürte die Dankbarkeit
der Bevölkerung. Was erwartest
du von deinem FW-Kader? Dass
sie interessante Übungen zusam-
menstellen. Wichtig ist, dass wir
Soldaten für einen Ernsteinsatz be-
reit sind und die Situation richtig
einschätzen können, so dass die
eigene Sicherheit jederzeit gewähr-
leistet ist.

Kpl Florian Bruderer
seit 2002 in der FW Hünenberg als
Atemschützler

Florian, du hast dich bereiterklärt,
die Ausbildung zum FW-Offizier in
Angriff zu nehmen. Du wirst viele
Stunden deiner Freizeit zugunsten
der FW einsetzen. Für mich stehen
die Kameradschaft und der Dienst
für die Bevölkerung im Vorder-
grund. Ich zähle die Stunden nicht
und erachte die eingesetzte Zeit

als selbstverständlichen Aufwand.
Als AS-Geräteträger arbeitest du
an vorderster Front. Da werden be-
sondere Anforderungen an Mensch
und Material gestellt. Bist du mit
der vorhandenen Ausrüstung der
FW Hünenberg zufrieden? Mit der
Ausrüstung bin ich sehr zufrieden.
Die Ausrüstung wird intensiv ge-
wartet und laufend erneuert. Was
zeichnet für dich einen guten ADF
aus? Er soll mit Freude an die ge-
stellten Aufgaben herangehen und
sich in den Übungen auch einbrin-
gen und mitdenken.

Gfr Xaver Suter
26 Jahre Feuerwehrdienst, Motor-
fahrer und Atemschützler

Xaver, du bist seit 1985 in der
Feuerwehr und übernimmst als
Motorfahrer und Geräteträger seit
Jahren viel Verantwortung – was
motiviert dich dazu? Da ich sel-
ber Gebäude besitze, bin ich viel-
leicht auch einmal auf die FW an-
gewiesen. Zudem helfe ich gerne.
Die gute Kameradschaft ist sicher
auch ein Grund. Du bist immer wie-
der an vorderster Front im Einsatz.
Wie gehen du und deine Familie

mit den damit verbundenen Ge-
fahren und Risiken um? Ich bin ein
positiver Mensch und hinterfrage
nicht alles. Ich habe schon viele
Jahre Erfahrung und eine gute Aus-
bildung als Feuerwehrmann. Das
weiss auch meine Familie. Was
war dein eindrücklichstes FW-Er-
lebnis? Eines der eindrücklichsten
Erlebnisse war das Hochwasser
2005. Wir mussten die Kühe eines
Berufskollegen aus dem Stall trei-
ben, da ein Dammbruch der Reuss
zu befürchten war.

Wm Renata Kobel
seit 1996 in der FW Hünenberg,
Chefin FW Sanität

Renata, du führst dein eigenes
Corps, bist beim Verkehrsdienst
eingeteilt, übernimmst Verantwor-
tung bei der Ausbildung in den Be-
reichen BLS/AED, sowie im Sani-
tätsdienst und du gehörst zur Not-
organisation des Kantons Zug. Du
leistest ein bis zweimal die Wo-
che Feuerwehrdienst – was moti-
viert Dich? Als Mitglied des Sama-
ritervereins fühlte ich mich 1996 –
die FW-Sanität wurde neu gebildet
– von der Aufgabe angesprochen.
Jung und alt übernehmen gemein-
sam als Team eine wichtige Auf-
gabe innerhalb der Gemeinde Hü-
nenberg. Welche Aufgabe hast du
im Ereignisfall? Im Ereignisfall leite
ich den Einsatz der FW-Sanität und
stelle mit meinem Team die Erst-
versorgung der Patienten sicher.
Weshalb soll eine Hünenbergerin
bei der Feuerwehr mitmachen? Die
Mitarbeit in der Wehr ist eine Be-
reicherung. In der ehemaligen Män-
nerdomäne FW engagieren sich
vermehrt Frauen, die etwas leisten
und sich einbringen wollen.

Mitglied werden?
Wenn Sie daran interessiert sind
der Feuerwehr Hünenberg beizu-
treten, dann können Sie sich unter
www.hueno.ch anmelden.
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Gesal Protect Wespenspray
Holen Sie bei uns alles gegen Wespen und Mücken
Spray – Verdunster – Räucherspiralen
Wir beraten Sie gerne!!
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